
JI- "fSJ>r der Beilagen zu den s~.::n[:fc~?~~~"~:"e;\ r:~c:"l()!~:!:1'Cn des Nationalriltes 

XlI.· '(;esetzgc:)ung~':re;:jode 

REPUBLIK OSTERR EICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FüR SOZIALE VERWALTUNG 

ZI .. 500004/13-40/71 

St\lbenring t 
Telephon 5756"55 

Beant\'fortung 

der Anfrage der Abgeordneten Dro Hub i.nek, 1'1ayr 
und Genossen an de.n. Herrn Bundesminister für 
soziale Verwatttlilgbetreffend:: Umt:leltschutz . 
(Z. 657/J-NR!1971). 

. -- -_ .... ~;. _. _ ... 

In der vorliegenden Anfrage werden an den Herrn Bundes­
minister folgende Fragen gerichtet: 

1. Wieviele Sitzun.gen des Interministeriellen Komitees 
,."haben insgesamt bisher: stattgefunden? 

2. Welche Arbeitskreise des Interministeriellen Komitees 
~rurden bisher eingesetzt? 

30 Was waren die Ergebnisse der Sitzung des Intermini­
steriellen Komitees vom 20 April 1971? 

4 .. Da Sie nun schon zum zweiten Mal die Vorlage eines 
Berichtes angekündigt haben, fragen\'lir Sie, wann dieser Be­
richt endgültig dem Hohen Haus vorliegen irird? 

5. \velche Zusammensetzung hat der Wissenschaftliche Bei­
rat für Fragen der Umv/el tshygiEme? 

6. vIelehe Schwerpunkte wurden für die Tätigkeit des In­
terministeriellen Komitees bisher im einzelnen festgelegt? 

. 7. Da. die Frage der Abgeordneten Schlager und Genossen 
nach den weiteren Kosten des Thnweltschutzesvon Ihnen am 

./ . 
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7 • Mai 1971 nicht beantwortet werden konnte, :fragen \dr 

Sie, wann Sie zu einer \venigstens vorläufigen Voran­

schl?gung der RO'8t'en für den. Unn'lel tschl..ltz in der Lage 
sein werden? 

8~ Da Sie in der Anfragebeantwortung Anträge Ihrer 

Ressorts für Mi tt,el zur Durchfill.ll"'ung der ersten I"Iaßnahmell. 

auf dem Gebiet der Umwelthygiene ankündigten und gegen­

~lärtJ.g d 0s Budget'auf Bea.mte!lebene y,qrllandel t wird, fragen 

wir Sie ,welche Apträge im einzelJJ.en vo,n Ihrem Ressort; 

diesen Bereich betre'ffend gestellt 'i'lUrden? 

9. Da auch Sie, laut A.n.fragebeantwortung im kommenden 

Jahr höhere finanzielle Aufwendlli"1gen für erforderlich.hal~ 
I ' , 

',I 

'. 

ten, fragen "Iir S!ie, in .... velcher Größenordnung' Ihrer Ansicht 

nach eine Steigeru.ng der Aufvlendungen notwendig sein \..rird? 

100 Da laut 'Bundesverfassung die IJänder über eine 'eigene 

Budgethoheit verfügen, Sie aber in der Anfragebeantwortung 

auch eine Auf teilung der erhöhten Finanzierungsnotvwndig­

keiten auf die Gebietskörperschaften vorseb.en, fragen wir 

Sie, in 'tfelcher \-leise Sie diese Ankündigung unter Wahrung 

der Budgethoheit der Länder verwirklichen werden? 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

zu 1: --
Bisher 'haben z\'lei Sitzungen des Interministeriellen 

, ;, Komitees stattgefunden. 

zu 2: 

Es wurden Arbeitskreise für die Gebiete l1Luft" "Wasser , . 

und BodenlI, Ii Lärm 11 , "Biologische Umwelt" und "Abfallstoffe!' 

'eingesetzt" 
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zu 3: 
'~.' :---. 

Bei der Sitz.ti.ng des InteI'IIlinist.eriellen Komite'es' am 

2. April 1971 wurden die:· Ergebnisse 'der Bestandsaufnahme 

der spezifis.chen Faktoren der Umweltverschmutzung .i:[1:. 
. . . 

österreich beraten', \'lelche Erhebung als Gemeinschafts-

arbeit der Bundesministerien, der Länder und Gem~inden 

in dieser umfassenden Ar.t erstmalig durchgefüh.:ctworden 

sind .. 1tlei ters vrurd~ die Einsetzung der unter Z.2 ange­

führten Arbeitskreise für die einzelnen Sachgebiete sovTie 

die Aufgaben der Arbeitskreise beschlossen .. 

zu 4: 

Den angekündigten Bericht über die Lage auf dem Ge-' 

. biete der Um1,t,rel thygiene habe ich Anfang JU.ni dieses Jahres 

dem Hohen Haus vorgelegt .. Der Bericht \,rurde in der Sitzung 

des Nationalrates am 2l -l-. Juni 1971 stimme.neinhellig zur 

Kenntnis genommen~ 

Der Wissen.schaftl·iche Beirat setzt· sich aus vlissen­

scha*t.~ern d',er 'iV'iq'4ti:gsten Cfe,biete .der U'rrpi.rE:J.t'hygieIi~ z~sam­
men,weiters gehör'en ihm Vex·treter des !"Iagistrates der 'Stadt 

Linz-Gesuuc1heitsamt (Klima®te~suchungsstelle), der Bundes­

sta'atlichen Austal t für .experime.ntell-pharmakologischeund 

balneologische Untersuchungen sowie des Magistrats der Stadt 

\vien (Mag"Abt .. l~.8 - Stadtreinigun'g) an .. 

zu 6: 

Die SChVlerpun..1d;bildu.nge:n für die 1-reitere Arbeit des· 

Inte~~i.nisteriellen Komitees werden sich im einzelnen auf 

. r~ 

- . , 
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Gru.nd der genauen Anal~Tsen' der Ergebni.!:),se der Bf2stand::;-

eIlE'eh die 

ei:ligesdtz.ten Ar1:)ei't.skreise sQ\.vie durc'h die \loJi'schl~ige 

der Arbeitskreise ergeben~ 

Im T1ittelpu .. r0.:t der Arbeiten des I.lJ.terrriinisteriel­

len Komiteesst;ehen jedenfalls r1aßnahmen der Koordinie­

rlmg der Ak-tivität;sn der einzel:rren-Ressorte,&er IJände:c 

und Gemeinden au·f' dem Gebiete des UmVlcl-tsehu-ezeso 

zu '7: . _____ L..!. 

Die vOI'Emssichtlichen Kosten des UIilVJeltschutzes für' 

den Bereich meines Hessorts konnten inzvJ"ischen veranschlagt 

werden. Für. die ersten Eaßna.1-men ist im 10 BUclcetüber­

~chreitun3sgesetz ein B~trag von 5 Millionen Schilling 

vorgeseheno 

zu 8: 

Auf Grund der bisher abzuschät zenden 11aßnab.men werden, 

soweit es das Bmldesministerium für soziale Veri.'Jal tung be~ 
.' \ . 

trifft, im Budget~ 1972 wesentlich höhere Beträge für Z\'recke 

der Ulll\lvel thygiene zur Verfügüng gestellt 'Herden müssen!",.Die 

Details für die e.n.tsprechendenBudgetansätze befinden sich 

derzeit in Verhandlung. 

~zy.:9~ 
<. 

Diese Fraße kann erst nach Abschluß der Arbeiten des 

wissenschaftlichen Beirates für Unn-Iel thygiene auf dem 

SektOl~ der Planung 'Vleiterel' T1e.ßnahmen beantwortet '\t'lerden. 

635/AB XII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)4 von 5

www.parlament.gv.at



.. 

.. 

- 5 -

. ~u, 10:~ 

In meiner Bee..ntwortung der Anfrage der Abgeordneten 

!Schlager Anton, 1'3andmeier urid Genossen habe ich ausgeführt, . 

daß die erforderlichen finanziellen Aufwendungen sich 8.uf 

Grund der Kompetenzen auf die verschiedenen R.essortsp.p~r 

auch auf die Gebietskörperschaften aufteilen werden ... ~ie 

Länd~r mid Gem.$:Lrid611 haben für die:j~la.cnahme:r;l, dJ>e :~n ihre 
. . 

Zu stäl1digk ei t fallen, den Auf-'\rand Zl~ trageuo \f~l.che Bei:;räge 

diese Gebietskörperschaften für den Um·webtschutz aufwend.en 

\'lerden, entzieht sich meiner Kenntnis. Ebenso habe ich 

keinerlei Einfluß auf die Höhe dieser Aufvlendungen •.. Vo:"P. 

. einer durch IlliclJ.. zu verftigenden Auf teilung der KosteD:'däs' 

Um,.,el tschutzes auf die Länder kann deshalb keine Rede sein. 

Der Bundesminister: 
/"\ ()­

li/fh~i/'1 
I 

..... , , ~'" -'> .. -
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